
 

 

Veranstaltungshinweise abonnieren 
Möchten Sie über zukünftige Veranstaltungen informiert werden? 

Melden Sie sich für die Veranstaltungshinw eise zum Thema Ökolandbau an:   

 

 

 

 

 

 

https://lsnq.de/v eranstaltungshinweise  
 

 
  

 

 
  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte beachten Sie den aktuellen Hygieneplan des LfULG:  

https://w ww.lfulg.sachsen.de/veranstaltungen.html 

Ansprechperson:  

Clara Göckeritz, Philip Nickel 

Kompetenzzentrum Ökologischer Landbau 

Telefon: + 49 35242 631-8901  

E-Mail: Oekolandbau.lfulg@smekul.sachsen.de 

 
Herausgeber und Veranstalter: 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden 

Telefon: + 49 351 2612-0; Telefax: + 49 351 2612-1099 

E-Mail: poststelle.lfulg@smekul.sachsen.de 

 
www.lfulg.sachsen.de 

Anmeldung bis zum 18. November: 

im Beteiligungsportal: https://mitdenken.sachsen.de/1031819 

per Mail: Oekolandbau.lfulg@smekul.sachsen.de 

 

Infotag Teilmobile Schlachtung 
 

Aktueller Stand, Praxisberichte und Ausblick 
 

23. November 2022 in Nossen OT Mahlitzsch 
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Das Sächsische Landesamt für Umw elt, Landw irtschaft und Geologie (LfULG) lädt 

ein zum  

 

Infotag Teilmobile Schlachtung 
Status Quo, Praxisberichte und Ausblick 

 

 
Termin:  Mittwoch, 23. November 2022 

 9:30 – 14:00 Uhr 

 
Ort: Hof Mahlitzsch 
 Mahlitzsch 1 
 01683 Nossen OT Mahlitzsch 
 

 
Wenn aus Gründen des Tierschutzes vermieden werden soll, Tiere lebend 

zum Schlachthof zu transportieren, können mobile und teilmobile Schlachtun-

gen vor allem für Betriebe mit kleineren Tierbeständen eine sinnvolle Alterna-

tive darstellen. Das zu schlachtende Tier wird in seiner gewohnten Umgebung 

betäubt, getötet und mit einem zugelassenen Hänger zur Weiterverarbeitung 

gebracht. Dem Tier wird Stress erspart, dies wirkt sich auch positiv auf die 
Fleischqualität aus. Die Regionalität der Produkte sowie der Wunsch der Ver-

braucher nach mehr Tierwohl und Transparenz stehen dabei im Fokus. Bei 

der Vermarktung kann man sich so von industrieller Ware abheben. 

In der Veranstaltung werden verschiedene Verfahren sowie rechtliche Rah-

menbedingungen vorgestellt, daneben gibt es die Möglichkeit mehrere teil-
mobile Schlachteinheiten zu besichtigen. Die Veranstaltung findet teilweise 

im Freien statt. 

 

 

 
 

Norbert Eichkorn Dr. Uwe Bergfeld 

Präsident des Landesamtes  

für Umw elt, Landw irtschaft  

und Geologie 

Abteilungsleiter Landw irtschaft 

  

Programm  

9:30 Uhr  Begrüßung und Betriebsvorstellung 
 Kompetenzzentrum Ökologischer Landbau (KPZ), LfULG 

 Nikola Burgeff, Hof Mahlitzsch  

10:00 Uhr Verfahren der hofnahen Schlachtung und Zerlegung – was 

ist möglich? 

 Dr. Philipp Rolzhäuser, Lea Trampenau, Universität Leipzig  

10:45 Uhr Entwicklung der Mobilen Schlachteinheit (MSE), Abläufe und 

Erfahrungen 
 Thomas Mayer, Peter Brandmeier, IG Schlachtung mit Achtung 

(SMA) 

11.30 Uhr  Kaffeepause mit kleinem Imbiss (Selbstzahler) 

12:00 Uhr  Besichtigung der Schlachteinheiten 

 MSE-SMA, T-Trailer von Innovative Schlachtsysteme (ISS) 

12:15 Uhr Erfahrungsberichte aus der Praxis 

 Nikola Burgeff, Clemens Risse und Lutz Gläser, Hofnahe 

Schlachtung Meißner-Land GbR 

13:00 Uhr Fördermöglichkeiten und aktuelle Entwicklungen in Sachsen 

 Clara Göckeritz, Philip Nickel, KPZ 

13:20 Uhr Diskussion 

14:00 Uhr Ende der Veranstaltung und Betriebsführung 

 

Moderation: Philip Nickel, Clara Göckeritz, Kompetenzzentrum Ökologi-

scher Landbau, LfULG 

 

 

 


